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iîebertrmnpft.
Jl: ,,Die lUeisbett unferer (Semeinberäthe ift ipriduocu tlieb ; roettit jiemattb

im tt>irtbsbaus CDcr/fcnmaulfalat mödjte, oerlangt cv eine portion (5cmcittbc>

ratfjsltppen I"
18: Hub bei uns hat einer feinem ïîadibar einen 3njuncupro3cj5 oitoe-

t|ängt, roeil biefer ihn (Semeittberatb tttulirtc!"

Brtcfkalleu kr Keimkttcui.
L. P. i. D. Sapt)ir gibt über baä SBort 5ßotitif folgenbe (Srftärting :

tSfiematö Staatsroiffenfdjaft, gegenwärtig bie $unft= ftd) unb ben Staat in mögs

licbft furjer 3eit mit möglicfift grofiett Opfern mögtidjft grünblid) ju ruiniren."
Siefeâ leichtfertige äßort beeS grofjen Spöttlings tonnte man fd)on Slnno ltsöl
gebructt (efen ; ee> ift alfo ganj oerattet unb pafjt felbftoerftänblid) für bie t)ettti=

gen Sage nidjt mehr. 25a finb unfere Ißolititer ganj anbere Serte. Peter.
Slbgehauen, roaë 511 lang ift. Manchmal feïjeit bie ipaare afen" beffer aué.
H. i. Berl. SasS ©eroünfdjte getjt Sh«en nod) uor Sonntag ju; ber Spudgeift
ber Kartine" hat Seben in bie 33ube gebrad)t, bod) roirb er roeiteteö Unheil uitbt
anftiften. M. 0. i. 6. Sßae? ein Sentift ift? Tum, fo oiel roir toiffen, ein Étëirfm;

roelcber anbern Seuten bie gäEme ausreißt, bamit feine eigenen ©troaS ju beifjen
haben, ©ibt eê bort feine Sefunbarfäjüler, roeldje Slitsfimft gerottfit hätten?
M. T. i. A. Sieben Sie un3 feine foldjen Singe oor; es gtatt&t 3t)nen bod) fein
SRenfd), baß Sie poetifd) angehaucht finb, roenn Sie Strümpfe ftoppen. Ori-

genes. ®S brecfjen ftetö ber Sühne Stiitjen, loentt man *,u oiel auftabet. L. 0.
i. J. Sa haben Sie'o! Seume fagt: roer bas> SDSort Senffreiheit erfunben
hat, roar ftdjer ein Suminfopf, ber roeiter feine (Srftnbung machen roirb. üllfo »er»

iiebteu Sie lieber auf biefe greiheit. J. R. i. Mch. 3h? luftiges. Stoltenifd)
tourbe f)iet" oerftaiibeu unb mit patriotifdiem ©rujje roarb 3hnen rotttfa^rt. tz.
Sie müffen ben 9(ier nidjt fdjKmmer madjen, atä er ift ; roarten Sie bod) erft ben

Saft ab, ber nädjfte Sßodt)e oom Xrottbett rinnt, bnê roirb nod) ein föfttidjer Sau=

fer roerben. SSiete hoben übrigenä auch früfj roümmen" müffen, roeit fie fpäter
feine Srefd)er gefunden ^ritten. A. K. i. A. Sd)itfeit Sie ttnê gefl. einen SCttSs

5ug. W. B. i. B. Sajönen Sanf unb ©ruß Klio. Sie Stttofteltungen be§

fiünftterf)attfeä finb immer intereffant. SetaitS hierüber müffen Sie ber ïageëî
preffe entnehmen. Z. i. N. Sie Säuen fagen : 9J!äbd)en unter 20 Sahren müffen
einen ättern ffliann l)ätaü)en; unter 30 fahren einen oom gleidjcn 2(lter unb bei

40 unb barüber iua3 fommt. Verschiedenen. Auonntttes tttird ttidjt berürft-

fidjftflt.

Die berühmten Bicyclettes G-ladiator sind bei J. Béguin,
112 Militärstrasse, Zürich III, zu haben. 83-26

Feines Maasgeschäft für Herrenkleider. Englische Nouveautés.

J. Herzog, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, 1. Etage, Zürich. (45

Seidengeschäft K. Spinner <3t Cie., vormals Jakob Zürrer, Zürich.
Vernum!! Unvutfälsehter schwarzer und farbiger Seidenstoffe zu Fabrikpreisen.

Spezialität: Aecht gefärbte Fahnenstoffe. 146/26

I Studenten-Requisiten-Fabrik
Gottwerth Müller, Jena

empfiehlt

Mützen

©vise
Coülenr-

und

Bier-
und

3;Cdj{l)0Î)Cit-

Ptîtfur
und

Parade

Weinzipfel Gegenstände.

Illustrirte Kataloge gratis und franko. 173

¦
I

AnglchAmerican
X Ziiricli. unterm Hôtel National Zorieli. t
X Englische Marchands - Tailleurs.

Ladies Tailors
<§^^sss> Englische Waaren aller Art.

150/x *

Gummiwaaren- & Sanitätsbazar A. Reimar
Untere Rebgasse 7 BASEL Nächsl Klarakircbe

empfiehlt: Artikel zur Krankenpflege, cbir. Gummiwaaren, Gmnmischläuche,
Gummispielwaaren, Verbandstoffe, Verbandwatten etc.

Preisliste auf Verlangen. 153-x

53. Züger-Morf,
Velo -Dépôt i45/io

13 und 14, Fraumünsterstrasse

Zürich
liefert die anerkannt besten

WÊL Fahrräder. HB
Lager sämmtlicher Ersatz- und Zubehörtheilen.

Eigene Reparatur-, Emaillir- und' Vernichtungs- Werkstätte.
Fahrunterricht. Preislisten gratis.

gut und billig einkaufen will, besuche die prachtvollen

azinevon Baur &C-, Möbelfabrö
Zürich I, Tonhallestrasse 1 & 3, Parterre und I. Stock.

Reiche Auswahl in Holz- und Polstermöbeln, in Teppichen,
Vorhängen, Portieren u. s. w

A 160/14 Baur & Cie., Möbelfabrik, Zürich.
ib>0000>OOOGOO>00>öt>0000<

PANOPTIKUM
Vollständig neu umgebauter Iri'gartrn von Zürich im Metropol am See

Neue Illusionen und Tries. 59

Grosser Palmengrartea mit orientalischem Buffet.
Im ersten Stock Volksversammlung.

Geöffnet von früh. 8 Uhr bis Abends 8 Uhr.
Entrée Fr. 1. DonnerstHgs 60 Cts.

Direktion G. d'OuvenOU.

wie : Zirkulare, Preiscourants, Prospekte, Brochuren,
Kataloge Tabellen Adress- und Visitenkarten,
Afflehen etc. liefern üebrüder Frank,

Buchdruckerei, Waldmamistr. 4, Zürich.

Weltaussteilung Paris 1880.

Goldene Medaille

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCHATEL (SUISSE).

22-52

Coiisoni & Cie.
Internationales Beleuchtungs-Agentur-Bureau

Börsengebäude Spezialitäten Börsenstr. 21, Entresol

Telegr. Adresse: Weltlicht*-
Generalagentur und Alleinverkauf der ganzen Schweiz, Engros-Versandt ab Zürich

Oas - OKililiclitköi-per (Martini & Cie.)
beste Glühkörper und hellstes Licht, 126 Kerzen Lie' tstärke.

Acetylen-Beleuchtung (Patent Schulke)

§§^*" Petroleum-Glanzlicht-Lampe ""Äi
(Patent Schulke), ohne Docht und Cylinder, 140 Normalkerzen Lichtstärke,

schönstes und billigstes Licht der Welt.
Höchste Auszeichnungen Paris, London, Brüssel und Berlin.

Nähmaschinenlampen, Elektr. Gasfernzünder
patentirt in allen Staaten,

für Strassenbeleuchtung, Salons, Laden, Schaufenster etc.

Killigste Beaogsquelle aller Kel«iichtung»rtikel elc.
172/9 Man verlange Prospekte.

Hochachtungsvoll CoilSriOllî Cî<»

Prima Qualität
jarifer §uraitti-Jlrfi&ef.

Preisliste versende fran. o verschlossen
in Couveit ohne Firma.

J. Rimensberger,
174/12 Morgartenstr. 26, Zürich III.

Wiedcrycrk autcr gesucht.

Uebertrumpft.
A: ,,?ie Weisheit unscrcr Gcmeindcrätbc ist spricbivörtlich ; wenn Jemand

ini Wirtbshans CXk'senmaulsalat möchte, verlangt er cine Portion Genieinde-

rathslippcn I"

A: Und bei uns hat einer seinem Nachbar einen Injnrienprozcß auac-

hängt, weil dieser ihn Gemcindeiath titnlirte!"

Briefkasten der Redaktion.
I,. i. v. Saphir gibt über das Wort Politik folgende Erklärung:

Ehemals Staatswissenschaft, gegenwärtig die Kunst- sich nnd den Staat in möglichst

kurzer Zeit mit möglichst großen Opfern möglichst gründlich zu ruiniren,"
Dieses leichtfertige Wort des großen Spöttlings konnte man schon Anno 1651

gedruckt lesen; es ist also ganz veraltet nud paßt selbstverständlich für die heutigen

Tage nicht mehr. Da sind unsere Politiker ganz andere Kerle. ?eter.
Abgehauen, was zu lang ist. Manchmal sehen die Haare asen" besser ans.
L. i. vorl. Das Gewünschte geht Ihnen noch vor Sonntag zu; der Spuckgeist
der Karline" hat Leben in die Bude gebracht, doch wird er weiteres Unheil nicht
anstiften. II. l). i. K. Was ein Dentist ist? Nun, so viel wir wissen, ein Manu,
welcher andern Leuten die Zähne ausreißt, damit seine eigenen Etwas zu beißen

haben. Gibt es dort keine Sekundarschüler, welche Auskunft gewußt hätten?
II. i. 4. Reden Sie nns keine solchen Dinge vor; es glaubt Ihnen doch kein

Mensch, daß Sie poetisch angehaucht sind, wenn Sie Strümpfe stoppen. vri»

genes. Es brechen stets der Bühne Stichen, ivenn man -,u viel ausladet. I>. l).
i. >I. Da haben Sie'S! Seunie sagt: wer das Wort Denkfreiheit erfunden
hat, war sicher ein Dummkopf, der weiter keine Erfindnng machen wird. Also
verlebten Sie lieber anf diese Freiheit. >I. k. j. Ilvd. Ihr lustiges Italienisch
wurde hier verstanden und mit patriotischem lÄ'uße ward Ihnen willfahrt. t!Z.

Sie müssen den Wer nicht schlimmer machen, als er ist; warten Sie doch erst den

Saft ab, der nächste Woche vom Trottbett rinnt, das wird noch ein köstlicher Sauser

werden. Viele haben übrigens auch zu sruh wümmen" müssen, weil sie später
keine Drescher gefunden hätten. à. ü. i. à. Schicken Sie uns gefl. einen Auszug.

V. L. i. S. Schönen Dank und Gruß Dio. Die Ausstellungen des

Künstlerhauses sind immer interessant. Details hierüber müssen Sie der Tagespreise

entnehmen. i. II. Die Dänen sagen : Mädchen unter 20 Jahren müssen

einen ältern Mann hcirathen; unter 3t) Jahren einen vom gleichen Alter und bei

40 und darüber was kommt. Versonisäenen. Anonymes wird nicht
berücksichtigt.

Die derüumteu Lic^clettes <Z-lÂâiàr sincl dei 1. lZkguin,
112 IVlilitärLtrusse, ^üncli III, ?u ltkrben. 83-26

^ I>-?I-!ü<>N, IVlarcbanâ-l'ailleur, ?oststrasse 8, 1. Lta<;e, ^iiirivl». (45

Seiäengssoliäkt 5!. «piin,»<r â <?ie., vorinnls ^akod üiirrer, ^iiirtvli.
Vsr«»u>>i Unvuikälsoktor sokvsriier nnâ ksrbiizer tjoiàenvtokko zui'ubrikpreiZgll.

Speälität,: àeekt xàbts ?snnonstcâ I4K/2K

I <Aoitivrsrt.Ii. Mlüllsr, ^vns.
empkeklt

i»üt?en

unâ

unâ

?!tWl>clt-

Aensur
unâ

Illustrirte Xatuloxe gratis unâ franko. 173 I

150/x ^

>'»>>'ri- >!.->>!.'-»->-.> 7 «âlSIZl. Xîi,-Ii!<t Ivlnriìkiri-lit-
empbeklt^ Artikel Tur Krankenpllexe, cbir. Lummivaaren, (^nmmisckläucbe.

Qummispielvvaaren, Verbanâstolle, Verbar.âvvatten etc.
Preisliste auf Verlangen. I5Zx

Vslo-Osxâ 145/10
13 nnâ 14, rrnnmiinstsrstrssse

liefert âie anerkannt Kesten

I,sger sämmtlioner Lrsst2- nnâ ?ndsnörtneilen.

I?-->k>runterrickt. Preislisten gratis.

?ut unà billig einkauken ^vill, besucbe âie pracbtvollen

^üried I, lolllllillkstrsssk 1 â 3^ ?ärlmk liiut 1. 8tà.
kìeicbe /-.us^vabl in /'/.-.r-s/-,«<>'b«à, in Z>>,/)t0/îe»?,

H 160/14 Ä vis., Aôkk'Uà'ili, ZZürivti.

g-

Voll-tânâiiz neu umgebauter Itixxiìi t I» von Surick im tVletropol am Lee

diene Illusionen unà l^rics. 59

<Z-rosssr ?a1nivnAart:su mit orieutaliscuem Luffet.
Im ersten Stock Volksversammlung.

(-rsöDi-si! von krüd, 3 Uàr vis ^.ìzsuâs S vàr.
lktttrvo lt v»nnvr>tnx!» K« l!t8

Direktion k. â'vnvellon.

wi« : Cirkulars, l^r-ziveoursnt«, Prospekts, Lrovbnrsn,
I<i>t»IoAS liibollen ààros8- nnà Visitsnkartsn,
^.küekon eto. liskern «»e^rii-ltsr lli'i'Sitli,

Luod<Irn>llk-sr»-i, ^Vnlàmâuii.î. 4, ^üriod.

««>t»u5ste,>uiig psriî 1L8V.

oiioczoï^i'

L2-52

OvZHSvnî L vis.
Int-sriia.ticiiiÄl'Zs rZsIkiiàànAS-^îZSQtur-rZurs^ki

'leleZr. Ääressel ^«Itliät,"
(-leueral-tjzentur unâ ^.Ileinverkauk âer -z-mi-en Lckwei-5, k!n-zrns-Vers->nât ab Surick

<^^« - ^Ittliliä-t^c^i-x»«!- (iVlkti'ìini c^ Lie.)
beste LIilkkorper unâ kelistes klickt, 126 Kernen Ikic tstärks.

< < ìV I « I l - I î« 1 < I< I » < > I l » «» (?Atent Zààe)

(patent Lckulke), obne vockt unâ t^vknâer, 140 Normalkerzen kicktstärke,
sckönstes unâ bilkjzstes blickt âer >VeIt.

liàckste ^us-eicknun-zerl k>sris, I^onàon, Krüssel unà Lerlin.

I^àiiiÂsàQSQlÂrripsri, ^!1àt)i-. S-Âài-ri^iiriâsi'
patentirt in allen Staaten,

kâr ZtrassenbeleucblunlZ, Lalons, Daàen, Lckaukenster etc.

172/y Ht«n v,?, /,,»,/.-- ^ «.<i/,-z/.r,-.

Ilockacbtuntzsvoll <^<>I»t»iOIìî à <^I<"

Fariscr KitMl-Mikel.

^. R.irnsri.slZSi'Ksr,
174/12 Norxarleustr. 26, Zürick III.

Wiecleryerk utcr geîuckt.



Utas ift ^eraxoîitt?
$ e r a j o I i rt ift ein großartig

roirffames ^fecfputunittel, rote es
bie IPelt bisher nod? nicht Fanttte.
Zîicbt mir U>tn>, Kaffee*, f7arj=
u. ©elfarbert^lecfere, fonbern fetbft
^leefett ron tDagenfett oerfcbroin»
ben mit oerblüffenber Sdjneüigfeit,
ainb bei ben fjeifelften Stoffen.

preis 45 unb 80 <£ts.

3n allen giatattferie-.'^arfflme-
rie-, 5rogttciif)anbfnttflCtt n. fipo-
IfjeftCtt fäuflicb. 105.40

(En qros bei fi. ^Jütfoer, 21po=
tticfer, ^nfef.

Zu beziehen durch jede Buchhandlung
ist die preisgekrönte in 28.

Auflage erschienene Schrift des Med. -Rath
Dr. Müller über das

<jp<iékée oA^iwn^ und

$t<cua/=é^iiein
Freie Zusendung unter Couvert für

Fr. 1. 25 in Briefmarken. 34-52
Eduard Bendt, Braunschweig.

Pariser Gummi-Artikel
la. Vorzug Qualität

à 3, 4, 5, 6 und 7 Fr. per Dutzend
(auch werden halbe Dutzend
abgegeben). Preis-Courant wird gegen
10 Cts. -Briefmarke verschlossen
zugeschickt. 16-52

Kmil Küchelt, Coiffeur,
Chur.

Preisgekrönt 18-52

P. P. W. Barelle's
Universal

Magen -Pulver
beseitigt sofort alle Schmerzen und
Beschwerden. Auskunft unentgeltlich!

Proben gratis gegen Porto,
vom Haupt-Dépot

P. F. W. Barella,
Berlin S. W., Friedrichstrasse 220.

Mitglied med. Gesellsch. von Frankr.
In Schachteln à Fr. 2. und Fr. 3. 20.

Dépôts:
Zürich : Apotheke von L. Baumann

bei der Sihlbrücke,
Apotheke zur Post am Kreuzplatz

Neumünster.

ï^ctrisci*

GUMMI-ARTIKEL
Ia. Vorzug Qualität

à 3 4 und 5 Fr. per Dutzend versende
franko gegen Nachnahme 128/20

Aug. de Kennen,
Zürich.

Interess. Scherz-Attrapen
mit höchst komischem Inhalt.

Sultans Nektar à Fr. 3.
Balsam-Tropfen à » 3.
Universal-Carmellen à » 2.

Cassa voraus.
Versandthaus Sanitas", Amsterdam.

Kein Besitzer
von AnlehenslOOSen sollte versäumen,
sich auf die seit 5 Jahren erscheinende
authentische Ziehungsliste

«Moniteur Siisse"
zu abonniren. Abonnementspreis Fr. 2
jährlich bei Franko-Zustellung.

Verlag und Expedition: Stadelhofer-
strasse 34, Zürich I. l4.4./inProbenummern gratis. '

SEH
Grösste Ofenfabrik der Schweiz! Wettert & Cie

Sursec.
Hauptfiliale Zürich III

Ecke Badenerstrasse - Langstrasse.
Filialen in: 24-26

Basel, Bern, Lausanne, Luzern.

MEDAILLEN:
Leinfelden Luzern Nizza

1873 1881 1884

Diplom und Ehrenmeldung Zürich 1883,

Goldene Medaille Genf 1896

Tägliche Ausstellung
bekannt solider Möbel.

Reellste und billigste Bezugsquelle
für ganze Aussteuern

und einzelner Zimmer in allen Stilarten.
Zu gefl. Besichtigung ladet höfl. ein

II. Ups«.
Ehren-Diplom der Kant. Ausstellung JSU4. 137/25

Altstetten-Zürich
Verkaufsmagazinc :

Zürich, Löwenplatz 39 und 41.

Der allein ächte Sehweizerbitter! ^
Vor oder nach
den Mahlzeiten,

pur oder
mit Wasser

genossen.dem

Magen sehr
zuträglich.

35-jähriger
Erfolg.

Medaillen

Sicherer Weg zum Reichthum!
Magische

Taschen-Sparbank
Sie scbliessst sich selbst, zeigt den darin

befindlichen Betrog an und kann erst dann geöffnet
werden, wenn dieselbe mit der entsprechenden Geldsorte

vollständig gefüllt ist, und zwar : No. 1 nach
Ansammlung von Fr. 20. in 50 Cts.-Stücken ;
früher kann die Einrichtung unmöglich geöffnet
werden und nöthigt daher zumWeitersparen, bis sich
Fr. 20, in der Sparbüchse gesammelt haben.

Preis 80 Cts. per Stück. Von zwei Stück
an frankirte Zusendung überallhin bei
Voreinsendung des Betrages in Briefmarken oder bar
oder gegen Nachnahme. Von 7, Dutzend au
20 °/o Rabatt. (H2712Q) 147-4

L Fabian, Basel.

iSfutarmutp. £3feid)fttd)f.
¦0m $r. SPltticr in ilîottnburfl <t. ffitHia fc&wiot: SDr. ^owmtV» fiSntotoont »eutbte

id) bei einer jungen Dame an, bic feit mehreren Senaten an alten gewohnten Mitteln trofcenber,
hodvuatigcr SMcidiiudit litt. $er ©rfolfl War ein f)cra»e$u uiiflcu>öl)iilid)cr. Sitte iöe-
(dinierten idjwanbcn in furjer Seit, bic junge Dame bclam ein bliibenoca Ülusjelien unb tonnte
als ooMommen geheilt betrachtet werben. -Od) bin 3bnen 511 groSem Danle pcrpflicfjtet unb werbe
(,ei î)leid)ni.tt jeft nur nod) 9bt Präparat anwcnbeit."

Jjetr $r. SM. £clf in 28ieit: Seclue mid), ,lbneu mit grofjer SBcfricbigung mituttbeilenc
bafj meine SRefuttatc mit Dr. çonimcl'* «a'matogcu flOIU »or$üflItd)e Waren. Drei iSMe emi-
nentec i'leid)fud)t jeigten in lurjer Seit bie crfrculid)!lc Sefferung. 33a« Sehlen ieber unliebfamen,
üiebenwirtung, bic Iräftige Steigerung bei Slppetiia madjen ^br Präparat ju einem werthPollcn
Mequifit oeä «rjncifdiafea." 3^

Jècrr ©tabsarjt 3>t. Jiartfl in M .muten: Mit Dr. .(jommel'a hämatogen habe Id) (ehr
günftige Erfolge erjieli unb bewährte fid) baêfclbe namentlid) in einem Sali oon hodiflrctbiflct:SBlutartnutr) mit uoUfommeu tmrnlctierlterjeii»er îlet-buuuitçi unb Crbtcdïeu :c.uorjünlid), inbem fdjon nad) nur Iur;em (Scbraudje bes Präparate« bas Srbredjen aufhörte, ©fjlulteintrat unb (id) bamit ba« SlUgcntcinbefinben ficbtlid) bcii'eric." i'rofpertc mit tjunberten Pon ärjt-üd)en ®utad)ten auf ge(. Verlangen fimtiö unb franfo. Depota in allen ilpotbefcn. 14-5

glkofou & £o., riicm.=Bf)artnaceut. 2a6orar., güridj III.

»pielwaaren
Grosse Auswahl

Stets Neuheiten
Franz Carl "Weber

62 mittlere Bahnhofstr. 62

Zürich.

171/4

Dr. A. B. Sager
Spezialarzt GLARUS Kirchwegstr.738

für 99-27
Haut- und Geschlechtskrankheiten

innere Behandlung chirurgischer Krankheiten

auch brieflich unter strengster Dis¬
kretion mit bestem Erfolg,

Sprechstunde täglich, auch Sonntags.
Diskretion zugesichert.

Champagne Strub
Carte nolre doux". 80-26
Sportsman deml sec"-
Grand Crémant doux et sec".

Champagne suis» dry".
Sparkling Swlss Extra dry".
Especlally made for England.

Blankenborn & Co.,

Bâle.

vormals Cosnlich-Sitterding

Kassenfabrik
Hottlngerstrasse 28, Zürich.

Geld- u. Bücherschränke, Kassetten,
17 Geldkörbe etc. 'O F36 32

Frauen-
und Geschlechtskrankheiten, Blut-
armuth, Gebärmutterleiden, Periodenstörung

und mit diesen verbundene
Leiden werden schnell und billigst, auch
brieflich unter strengster Diskretion
nach ganz eigener Methode und Ohne
Berufsstörung geheilt durch den Spe-
zial-Frauen-Arzt 164/26

Dr. A. Hösli, G-larus.

Was ist Aeraxolin?
Feraxolin ist ein großartig

wirksames Fleckputzmittel, wie es
die Welt bisher uoch uicht kannte.
Nicht nnr lvein-, Kaffee-, Harz-
u. Velsarben-Flecken, sondern selbst
Flecken ron ZVagenfett verschwinden

mit verblüffender Schnelligkeit,
anch bei den heikelsten Stoffen.

Preis 45 und go «Lts.

In allen Galanterie-, Uarfüme-
rie-, Drognenhandlnnge« »
Apotheke« käuflich. ios-qo

Sn gros bei A. Witwer,
Apotheker, Yasel.

?u dsiZiktlsn ânrvn jsàs Lnvtàllâ-
Illllg ist âie preisgekrönte in 28. àk-
läge ersckienene Sckiikt âesNeâ.-Iìatk

Or. àtûller über âas

?reie ^useuâung unter Louvert kiir
?r. 1. 25 in IZriekmarken. 34-52

Làsrà vouât, lZrlrunsoltWsig.

ls. Vorlag lZusUtst
à 3, 4, 5, 6 unâ 7 k'r. per KZutnenâ
(aucb vveràen kalbe Out-enâ
abgegeben). kreis-Lourant virâ gegen
10 Lts.-Lrlefmarke verscklossen nu-
gesckickt. 16-52

«in» Nnâ?». «Ioitlgur,
(Uàr.

I?rsÌ8Zskrôut 18-52

V. L»rs11s's
Iluiverokll

IVIagen- Vulven
beseitigt sofort alle Lckmernen unâ Le-
sckverâen. /ìuzkuntt unontgeltllck!

kroben gratis gegen ?orto,
vom Haupt-lZêpot

V. Ss.rsl.1k>>,
Serliri S. W., ?rieârickstrssse 2-0.

In 5cksokteln à i-r. 2. une! ssr. Z. 20.
Depots:

lZüriolr : ^potliskö von k^tiruànn
bei âer LikIbrUcke,

^.pot-Irsks z:ur ?ost àiu lîrsu^pltà
vlsumünster.

ls. Vorzug Qualität
à 3 4 unâ 5 ?r. per Outneuâ versenâe
trallkv gegen tVacbnakme 128/20

^.UA. às Slsniisii,
^iirioti.

Ii»te»«»«. 8r!»Sri- ^ttttr»pei»
mit böcbst konlisckem Inkalt.

Sultans vlektar à kr. 3.
Lalsam-I'ropfen à » 3.
Ilniversal-Larmellen à » 2.

Vsrsallàtnsns Ssnitss", àstsrâain.

von àllletlkllsloossll sollte versäumen,
sicb auk âie seit 5 /aKren ersckeinenàe
auìbentiscks ^iekungsliste

NU abonniren. ^.bonnemeutspreis ?r. 2
jäbrlicb dei kranko-^ustellung.

Verlag unâ IZxpeâition: Ltaâelkoker-
Strasse 34, Surick. I. 1^/1 n

1?robeuumineri> gratis.

Krönte lllenlàili àk 8cwe>!!

r>suptt.Ii»Ig Züiriet, III
I?cke Laâenerstrasse - Qangstrasse.

I?ilisleri in: 24-26

ZassI, Zsrn, I^ausariris, lâsrn.

^sinksläsn I-n-srn
187Z 188l 1884

Wim iiiill ttikennieluliiig Iiiiicli lîkZ.
Solàsns 1-lsàÂÌllê Senk 1LSS

bekannt soliâer k-1öbel.
keelists nnâ dilligste Le^ngsgnells

für ganse Aussteuern
unâ einzelner ^irnrner in allen Lrilsrten.

^u gell. Lesicbtigung laâet köll. ein
lu Ii»!»!«.

<S7ì-^)t^«'o»tt /» 137/25

^Itststtsri-^üriczti
Vei'I<ntit^wîiKîi/inl' :

Oer Allel n àczûìs Sàw^iserdlttei- ^Voràiiià
civil àiàei-
tvii, nur 0(tsr
mit >Va88<zr

ssVN088SN,(iöII1

NiiKeii sslir
iîiiliÂ?liel>.

35-Mriger
l-rfolg.

ìiêàìllvii

Lie scbliessst sicb selbst, neigt âen âarin be-
bnâlicken Letrag an unâ kann erst âann geokknet
xverâen, v,-enn âieselbe mit âer entspreckenâen tìelâ-
sorte vollstâuâig gefüllt ist, unâ nn-ar : Isa. I llsetl
àssmmlnllg von kr. 20. in S0 lZts.-Stnvìcsn ;
trllbcr Kanu âie Linricktung unrnogkcb geöffnet
» eräcn unâ Nötkigt âaker numVoitorspsrgN, bis sick
kr. 20, iu âer Lparbücbse gesammelt kaben.

?roiL 80 lîts. per Ltnvli. Von s:vsi Stiiok
sn krsllkirts ^usenàllllg nbersllnin dsi Vorsin-
ssllânng âes Letrsges in Lriskmsàn oàer bsr
vâer gegen HavtlNSilMK. Vou '/, vutnenâ au
20 °/o Rabatt. (»2712 (Z) 147-4

Btutarmutl). Ateichsucht.
Hcrr Dr. M«>icr i» Rot-»burg a. Tu^lda schrcibt ^ Dr. Hommcl'S Hämatogen wandte

hochgradiger Bleichsucht litt. Der Ersolg war ei» geradezu ungewöhnlicher. Alle
Beschwerden schwanden in lurzcr -Zeit, die junge Dame bekam cin blühendes Ausseben und konnte
al« vollkommen geheilt betrachtet werden, ^ch bin Ihnen zu großem Danke ocrvslichtet und werde
hei Bleichsu.ul jetzt nur noch Ibr Präparat anwenden."

Herr Tr. M. Helf in Wien: Beedre mich, Alanen mit großer Bcsriedigung mitjuldeilcnc
baß meine Résultai- mil Dr. Hommel's Hämatogen ganz vorzügliche Ware». Drei Fälle emi-
nenter Bleichsucht zeigten in kurzer Zeit die ersreulichftc Besserung. Das Zehlen jeder unliebsamen,
Nebenwirkung, dic kräftige Steigerung des Appetits machen Ibr Präparat zu einem werthpollc»
Reguisit des Arzneischat-eS." iZZA

Herr Stabsarzt Dr. Lang in Kempten: Mit Dr. Hommel's Hämatogen liabe ich sehr
günstige Erfolge erzielt und bewährte sich dasselbe namentlich i» einem Aall von hochgradigerBlutarmuth mit vollkommen »arnlederlicgender -Verdauung und Erbrechen >c.vorzüglich, indem schon nach nur kurzem Gebrauche des Präparates das Erbrechen aufhörte, Eßlust
eintrat nnd sich damit das Allgemeinbefinden sichtlich besser.?." Prospekte mit Hunderten von
ärztlichen Gutachten aus gcs. Verlangen gratis und franko. Devot« in allen Apolbcken. 14-S

Nicolay k Ko., chcm.-pharmaceut. Laborat., Zürich III.

SS mittlere Ssnnnotstr. K2

Silr-iLd.

171/4

Spe-tialarn, t>kà«II8 Kirck'.vegstr.738
tür 9S-27

«sut- uncl Lsscklscktzkrsnkbeitsn
innere Rekanâlung ckirurgiscker Xrauk-
keiten auck brietlick uuter strengster Ois-

kretion mit bestem befolg,
Sprsvtlstllllâo tâgUoll, snon Sonntags.

Diskretion nugesickert.

edMMßllö Strub
Lsrt« nolro cloux". 80-26
3port5msn ilom! 5»o"-
lZrsnö l!r6msnt lioux «t »sc".

Lbsmpsgn» îu>î»« ilr>".
8psrl<»ng 8«>îî Lxlrs or>".
t^5pec>sll> mscle sor ^nglsnil.

Lli^ksiàorQ L. Lo..

vormsls vosuUod-KittvràjNA

Ka88vnfàil<
»vttlnzerstrs-so 28, ZLüli»»«!».

Oslà- n. Lktot>t,r8vliränks, Üss8sttsil,
17 «oläkörko ete. '0 I-'SS 32

brausn-
unà Kesvtllkvntsì.rsnl.b.eitkll, vint-
srmlltli, Kedsrmnttsrleiâsn, ?erioàell-
stornng unâ mir diesen verbuuâene
Deiàen >verâen scknell unâ billigst, auck
brietlick unter Strengster Vtsl.rsti0ll
nack gunn eigener Hktlìorls unâ otlllv
Lerntsstörnng gekeilt âurck âen Zpe-
nial-k'rauen-^rnl 164/26

Or. H.. Sösli, vlarus
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